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Sofortmaßnahmen in der Bezirkssportanlage an der Siegenburger Straße

AntragNr. 14-20 / A 02559 von Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Kathrin Abele,
Frau StRin Ulrike Boesser, Herrn StR Cumali Naz, Herrn StR Christian Müller,
Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Birgit Volk vom 20.10.2016, eingegangen am 
20.10.2016

Az. D-HA II/V1 5210.2-17-0009

Sehr geehrte Frau Stadträtin Dietl,
sehr geehrte Frau Stadträtin Abele,
sehr geehrte Frau Stadträtin Boesser,
sehr geehrter Herr Stadtrat Naz,
sehr geehrter Herr Stadtrat Müller,
sehr geehrter Herr Stadtrat Röver,
sehr geehrte Frau Stadträtin Volk,

nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf 
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Der Inhalt Ihres 
Antrages betrifft jedoch eine laufende Angelegenheit, deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 GO
und § 22 GeschO dem Oberbürgermeister obliegt, weshalb eine Beantwortung auf diesem 
Weg erfolgt.

Sie beantragen, dass das Baureferat beauftragt wird, bereits vor der Umsetzung von 
Sanierungen und Erweiterungen eine Gesundheitsgefährdung durch Schimmel 
auszuschließen und hierfür sofortige Maßnahmen einzuleiten, ohne den Sportbetrieb zu 
behindern. 
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Zu Ihrem Antrag vom 20.10.2016 teile ich Folgendes mit:

In Ihrer Begründung geben Sie an, dass mehrere Schimmelbeseitigungen bei den Duschen 
und Umkleiden mit dem Einsatz von Chlor ab dem Jahr 2014 erfolglos blieben. Eine komplette
Sanierung beziehungsweise ein Neubau auf der Anlage kann bei der Nutzung der Duschen 
und Umkleidung aber nicht mehr abgewartet werden.

Bei dem Sportbetriebsgebäude der Bezirkssportanlage Siegenburger Str. 51 handelt es sich 
um ein Gebäude aus dem Jahr 1953. Die Gebäudesubstanz ist trotz regelmäßig erfolgtem 
Bauunterhalt am Ende des technischen Lebensalters. Die schlechte Bausubstanz in 
Verbindung mit der immer intensiveren Nutzung des Gebäudes durch die Vereine führte in der 
Vergangenheit wiederholt zu Schimmelschäden, die mehrfach fachgerecht beseitigt wurden.

Um den Sportbetrieb und die Nutzung des Sportbetriebsgebäudes sicher zu stellen, hat das 
Baureferat erneut eine Schimmelbeseitigung geplant und entsprechende Angebote für die 
Ausführung der Arbeiten eingeholt. Die Arbeiten befinden sich derzeit in Ausführung und 
werden voraussichtlich noch in diesem Jahr fertiggestellt.

Die Bezirkssportanlage Siegenburger Str. 51 ist in der aktuellen Prioritätenliste 
Infrastrukturprogramm Sport in München-Teil 1, Städtische Sportbaumaßnahmen, auf Platz 9 
vorgemerkt. Nachdem die Projekte 1 bis 7 bereits in Planung sind, ist die Bezirkssportanlage 
Siegenburger Str. 51 eine der nächsten Maßnahmen, die zur Realisierung anstehen. 
Vorgesehen sind der Neubau des Sportbetriebsgebäudes und die Modernisierung der 
Freisportanlagen.
Der konkrete Umfang der aus baufachlicher und sportfachlicher Sicht erforderlichen 
Maßnahmen muss noch festgelegt werden; in diesem Zusammenhang stehen wir bereits in 
Kontakt mit dem Baureferat. Erst nach abgeschlossener Bedarfsermittlung können wir die 
erforderlichen Projektschritte in die Wege leiten. Derzeit kann hierfür leider noch keine 
Terminschiene benannt werden, jedoch kann grundsätzlich von einem Zeitfenster von vier 
Jahren für Planung und Ausführung ausgegangen werden.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Wir gehen davon aus, 
dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


